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3<6 bin ber ©üfteler ©djreier

Unb mufs micb rounbern febr:
Sßon ber ©cdjfeläutenfeier

©predjen fie fdjon nidjt mebr.

Sodj fab ich einen SBöggen"

Unb mufjte ladjen fd)ier,

Sem gudte auê feiner ïafdje

£>eroor ein grofseê papier.

2ltë fie ben 33ögg" nerbrannten,

grafi audj baê papier bie glamm':

3dj glaube faft, eê roar bieê

Saê Uberale Programm".

c253= 'gleucfies. =s=s

Ser moberne Organifationëtrieb beê SColteê macht ftdj auch in 33 e r n

unb 2 u j e r n geltenb. SBoblorganiftrtc 33anben nerüben Csinbrüdje. Sie

Organifation fiiljtt bemnadj hier nicht jur Streife, fonbern jum ©tride.
Ser fdjmülen Suft jufolge follen in Berlin mehrere Sage oergangen

fein, obne bafe man 3°berböbungen befretirte.

Sie geuerroebr oon S a u f a n n e roelcbe befdjtofe, tünftig ftatt Sonntagê

nur ÏBetltagê ju üben, fügte auf îlnbringen ber bodjerfreuten ©eiftlidjfeit
baê fernere Sefret bei: (Sê b°-ben fâmmtlidje Söränbe an ben SDodjertagen

ftattjuftuben.
Sîacbbem bie flompetenj beê SPubliEumë in ÏÏlufiffacbeti auf bem Semer

©d)änjeli fo glorreidj jum Surcbbrud) çefommen, foll ber 33unbeêratl)

fdjleunigft bie Unterfudjung gegen bie îlnardjiften eingeftellt baben unb burd)
eine ä'gntid)e îlbftimmung baê 2k>lf anfragen mollen, eldjen SUÎarid) eë ben

Slnardjiften ju mad)en oorfd)lage.

Sie ö ft e r r e i dj i f dj e ^Regierung oerbot in SLrteft bie SBilbung eineë

©d)u!oereinê »Pro Patria«; ba ftd) aber in ber Singabe ein Srudfebler
berauêfteUte unb eê in ber %b_at beifeen fotl »Pro ecclesia«, bat fte bereit:

nnlligft jiigcftimmt.

Kroger gammer. ^
Sie Siberalen Sûtidj'ë ftnb nod) immer nicbt einig, ob baê neue

Programm Jliegenbeë üJieifterftüd" ober meifternbeë gliegenftüd" genannt
roerben foll. (Sê rourbe in golge beffen eine ßommiifion oon fünf ^nfetten*
f reffern jur 53eurtbeilung jugejogen. Ser (Sntfcbeib roirb b.fanht gegeben.

gürft SBiêmard bält bie Sonalitatëabreffen roertb, aber bie obn §errn
©uner * geller am 31 lie rro er t beften.

Srait ©tttbtridjter : Slber fägeb ©ie au, §err geuft, bäGorfo, bäßorfol
$ert Stttfl: ©itte bäbr 3bne nüb g'falle?

Sratt ©tabtridjter: 35ab, i djönnti baê emeliä nüb emol fäge, aber er ifd)

mr grab efo oar d)u, roiene ©tabtratfjêinafjl ; mt lauft immer

umenanb unb fudjt ôppiê unb uf einmal rüeft eine: §ebebä!
bebebä!" unb en anbere: ©ie bänbä, fte bänbä!"

§err Seufl: Sieb bitti, trnbeb ©ieaunüb 3bre ©ipäfeli mit fo ernfte Singe,
SBerebrtifti ÏBarteb ©t nu, b'33ürger= SOlittroudjcgfeQfdjeft toirb

fdjo dju Drnig madje.

gttttt ©tabttidjttr : §a, bigopptig, baë bant ganj oergäffe! Slergüft, &err
geufi!

Diplom
ertheilt an die

Fahnenfabrik Zürich.
Uebernehmer sämmtlioher

Dekorations-Arbeiten für das eidg.
Schützenfest in Bern.

Wir senden franko unsern
reichhaltigen Preis-Courant. -69-6

A. Riesling & Cie., Décorateurs.

Garantirl ächte, feinste

und zwölf Sorten feinste

Neapolitanische Snpiasteii,
otfen und in Originalkisten von

25 und 50 Kilo,
Parmesankäse, Farines de Groult,
Theo Olivenöl Burgunderessig,
Tafelsenf, Gelatine, Engl. Biscuits,
Konserven Fleischextrakt Ge¬

würze etc. (N.3221)

empfiehlt zu billigsten Preisen

LT. Volkart, Zürich.

.Dr. ID

seit 40 Jahren patentirter Arzt

ertheilt mündliche und schriftliche
Konsultationen über Krankheiten
der Haut, der männlichen u.
weiblichen Geschlechtsorgane und der
Verdauungswerkzeuge nebst übrigen

chronischen Krankheiten,
worunter Bandwürmer und Epilepsie.
Eigene allopathische und
homöopathische Apotheke.
Sprechstunden täglich, auch Sonntags,
von 9 bis 11 Uhr Vormittags und
von 1 bis i Uhr Nachmittags in
Zürich, Schweizergasse Nro. 14,
I. Etage, Bahnhofquartier. -36-46

Wahlvorschlag
als Mitglied des engern Stadtrathes:

Herr Sekundarlelirer Koller,
welcher im ersten Wahlgange weitaus die meisten Stimmen auf
sich vereinigte. Das Amt sucht hier den Mann und nicht der
Mann das Amt.

Neueste Auszeichnung!

Dennler's Magenbitter
Interlaken

erhielt am 5. April abhin von der Jury der

Gastronomischen Ausstellung in Lyon
die grosse goldene Medaille mit Ehreiidiplom

(höchste Auszeichnung). -65-4

71[H-1210-Z]3

Bade-Ntiilile
mit und ohne Ofen

für Gesunde und Kranke.
Illustr. Prospekte gratis.

C. T. A3ISLEB,
Apparatcn-Fabrik,

Feuerthalen bei Scliaffliauseii.
T All îfi TS'AyIaV I tâetaUbuchstabenfabrlk für FirmaJJUUI» J. 1 UA±t51 j I

an Hôtels, Pensionen, Magazine etc.
I Metallschablonen-Fabrikation. -48-3

Kegelkugeln
von Pockholz,

sowie

Kegelspiele
empfiehlt zu äusseret billig. Proisen

II. Huber,
Drechsler in AARAU.

Diplom der Landesausstellung Zürich.

Gicht und Rheumatismus,
Rückenmarksleiilen, Dinsenleiden,

Nervenkrankheiten, tliiltleiden,
Kreuz- und Kopfsehmerz, Husten.
Heiserkeit, Athembeenguog, Harn-
u. Unterleibskrankeiten, Schwäcbe-

zustände, Frauenkrankheiten,
Bleichsucht, Weissfluss, Regelstörung,

Gebärmutterleiden, Krämpfe,
Gemüthsverstimmmig behandelt mit
unschädlichen Mitteln, aueh brieflich.

Spezialbehaudlung!
Brem Icker, prakt Arzt in

Glarus
Erfolg in allen heilbaren Fällen

garantirt

Trunksucht
heilt unter Garantie Spezialist

kK.nrrer-<>alIati, Mollis
'i Glarus). Bezügliche Zeugnisse

und Fragebogen gratis. -57-52

Gros et Détail.

Charles Weider
Weggengasse -12-

l 11 I O I I
Comestibles ins, Conserves alimentaires,

Légumes primeurs du Midi.

Envoi du I*rix-cottrant sur commande

Hiezu eine Beilage.

Ich bin der Düfteler Schreier

Und muß mich wundern sehr:

Von der Stchseläutenseier

Sprechen sie schon nicht mehr.

Doch sah ich einen Böggen"
Und mußte lachen schier,

Dem guckte aus seiner Tasche

Hervor ein großes Papier.

Als sie den Bögg" verbrannten,

Fraß auch das Papier die Flammt

Ich glaube fast, es war dies

Tas liberale Programm".

^ Weitestes, -s-s
Der moderne Organisationstrieb des Volkes macht sich auch in Bern

und Luzern geltend. Wohlorganisirte Banden verüben Einbrüche. Die

Organisation sührt demnach hier nicht zur Streike, sondern zum Stricke.

Der schwülen Lust zusolge sollen in Berlin mehrere Tage vergangen
sein, ohne daß man ZoUerhöhungen dckretirte.

Tie Feuerwehr von Lausanne, welche beschloß, künftig statt Sonntags
nur Werktags zu üben, fügte aus Andringen der hocherfreuten Geistlichkeit

das sernere Dekret bei: Es haben sämmtliche Brände an deu Wochentagen

stattzufinden.

Nachdem die Kompetenz des Publikums in Musiksache» aus dem Bern er
Schänzel! so glorreich zum Durchbruch gekommen, soll der Bundesrath

schleunigst die Untersuchung gegen die Anarchisten eingestellt haben und durch

eine ähnliche Abstimmung das Volk anfragen wollen, welchen Marsch es den

Anarchisten zu machen vorschlage.

Tie österreichische Regierung verbot in Triest die Bildung eines

Schulvereins »?ro ?àis«; da sich abcr in der Eingabe ein Druckfehler

herausstellte und es in der That heißen soll »?ro ecolesia», hat sie

bereitwilligst zugestimmt.

^ Kroßer Zammer.
Die Liberalen Zürich's sind noch immer nicht einig, ob das neue

Programm fliegendes Meisterstück" oder meisterndes Fliegenstück" genannt
werden soll. Es wurde in Folge dessen eine Kommijsion von süns Insektenfressern

zur Beurtheilung zugezogen. Der Entscheid wird b kannl gegeben.

Fürst Bismarck hält die Loyalitätsadressen werth, àr die von Herrn
Guyer -Zeller am Allerwert heften.

Frau Vtadtrichter : Aber säged Sie au, Herr Feusi, däCorso, däCorso!
Herr Feufi: Bitte hädr Ihne nüd g'salle?

Frau Etaotrichter: Pah, i chönnti das emeliä nüd emol säge, aber er isch

mr grad eso var chu, wiene Stadtrathswahl; mr lauft immer

umenand und sucht öppis und uf einmal rüest eine: Hebedä!
hebedä!" und en andere: Sie händä, sie händä!"

Herr Feufi: Aeh bitti, trybed Sie au nüd Ihre Gipäßli mit so ernste Dinge,
Verehrtisti! Warted Si nu, d'Bürger- Mittwuchcgsellschest wird
scho chu Ornig mache.

Frau Gtadtrichter: Ja, bigopplig, das hani ganz vergösse! Aexgüsi, Herr
Feusi!

ertbeilt an ckis

fannenfabi'iklüi'ion.
Ilsosrnskinsr säiniutlieksr

vêkoraiions-àvêitên kür àas eiàg.
Sonàêni'êst, in Zern.

>Vir soncten krànko unsern rsiob-
baltigsu kreis-Lourant, -69-6

à. kiWllNA à (?ì>., vseoràurs.

iiili'iliitirt 'iìtiltp,

unck ?völk Lorten keinsts

ollen unà in Origing.Ikistell von
25 unà 50 Kilo,

?arinssankäss, ?aàss ào Sroult,
Ines, lllivsnöl Zurgunclsrsssig,
lakslssnk, Sslatins, IZnZI, IZisouits,
Konserven, ?1sisonsxtrakt- Ss-

viàs ete. M.ZWl>

ewpüeblt ?u billigsten preisen

.1)1'.
seil äl> lâell lMeliiiiî

ertbeilt mnnàliebs unà sebriktliobs
Ivollsult-rtioneu über liraiikbeiten
àer Haut, àer rnännlionen u. v/sio-
licnsn Sssodlsontsorgans uuà àsr
VsràanungêV/srkZîSUAS nsbst übri-
gell âronisedsn Xrallkbeitsn, wo-
runter Lanäv/ürmsr uini IZvilsvsis.
üiAens aUoxatnisone unà nornöo-
xatnisene ^.xotnslis. Lprsek-
swnàsn täglion, auok Sonntags,
von S vis 11 Ilnr Vor-nittaZs unà
vo» 1 ois 4 vkr Naoninitìazs in
Gurion, Sàsi-isrZÂSSs ükro. 14,
I. ütags, Zànoka.us,rtisr. -36-46

als DlitKlieâ des entern LtAàattiss:
Herr ^ànàrlàier Làr,
wslàsr iw srstsu Makl^aitAS >vsitaus àis msistsu Ztiwmsu auk
siek vsrsimAts. vas ^.wt suodt Irisr àsu Nauu uuà uiout àsr
àuu àas ^.mt.

l2^l.ìSIl7l^^S2^
sririsit am 5. ^pril abiriu voit àor ^ur? àsr

KsZil-onomiZellKil />U88tkIIuNg in l.von
àis grosss Aolàeuk Ntàille mit Ldivudiplom

(IrôLdsìs L.t2L2srcî1irtV2.rrg). -65-4

mit Ullà obns Olsn

Mr LtSsunâs uuâ Xra>iàe.

.^ppîìrnvn-^àbriìc,
I < IX»! t II!» l< Iì ìzsj. iZàaKIiavissri.

I lìletktllsckablonen-^-ibrikstion. -48-3

von ?ocl<nol?,
sowie

ewpLsIUt ?u âusx r^t billig, preisen

II. I î ,tl>t
vi'sczü.slsi' irr áálìá^I'.

Diplom «ter l,»llâe8:uiàll»u!! /iiricii.

kià Iiixl !tli<ìlimii.li»iili8,
lìûelîennnu lislsiàl-n, Orn^enlsiàen,

I^erveul<ranlîkeit^n. liultlelà^n,
Lreu?- unà lioptsebinerz, Husten,
Usiserlisit. .^tk^ml>eengung, Hs.rn-
u. Iluterleibsliraukeilsn, Lebwàebe-

iiustänlis, b'rntn nkr!tnl<beitev,
b!Isiebsuebt, ^Veisslluss, ttegelstör-
ung, lZebàrinuìterleiàen, lvràmple,
üemütbsver^timmnng bekirnàelt mit
unsebààlieben N>tteln, aueb briet-
lieb. âusàlbsbg,nàlung!

i prát .^r^t in
LIsrus

Lrtolg in irllsn ksilbaren b'àllen
gâr-rntirt!

Iiiuà8iielìt
lioili unter <Z?irsnt!g 8pe?iàiist

»littl I ^» <»-ìII»tí, lVIo l s
»>t»ii,ru»>. iie/.üglieuo 2>>ukni>>->«.>

unà b>-rgvbugei> g^rtis. -57-52

(Zl-03 Si. Oât,Âl1.

lMWlà Sus, emizstses zlimilizlkss,
I.êguiuc8 primeurs à ?lul!.

His2:ii slrrs Vsils^s.
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